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TECHNISCHE GEMEINDEWERKE
Veränderung bei den Technischen Gemeinde-
werken

In der letzten Ausgabe unseres Gemeindeblattes «Üses 
Märstette» haben wir darüber informiert, dass der techni-
sche Leiter der Gemeindewerke Märstetten, David Müller, 
die Gemeinde per 31. Oktober 2022 verlassen hat. Sein 
Weggang und die erfolglose Suche nach einem geeigneten 
Kandidaten für diese sehr komplexe Tätigkeit – ausnahms-
weise auch mit Hilfe eines externen Stellenvermittlers - hat 
verdeutlicht, dass jetzt der richtige Zeitpunkt gekommen ist, 
um nach neuen Lösungen zu suchen und neue Wege zu 
beschreiten. Schon in den letzten Jahren wurde es aufgrund 

des Fachkräftemangels zunehmend schwierig, eine geeig-
nete Person für diese Stelle zu rekrutieren. Überdies zeigten 
die vergangenen Jahre immer mehr auf, dass sich eine ein-
zelne Person nicht um sämtliche technische und administ-
rative Aufgaben dieses Tätigkeitsfeldes kümmern kann. Zu-
dem kommen laufend neue Aufgaben und Vorgaben aus 
dem Strommarkt dazu; Ausbau der erneuerbaren Energi-
en, Versorgungssicherheit in Mangellagen, Elektromobili-
tät, Zusammenschlüsse zum Eigenverbrauch, detailliertere 
Energieabrechnung mit Zugang zu einem Kundenportal, 
Digitalisierung der Prozesse, usw. Um all diese Aufgaben 
auch in Zukunft meistern zu können, benötigt es breit ge-
fächertes technisches Fachwissen, spezifische Softwaretools 
und das dazugehörige Anwenderwissen.
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In Anbetracht dessen, stellte sich für den Gemeinderat die 
Frage, die umfangreichen und fachspezifischen Aufgaben 
an eine externe Unternehmung auszulagern, wie es bei-
spielsweise bereits die Gemeinden Lommis, Stettfurt und 
Thundorf getan haben. Diese haben sich zur LST Energie 
AG zusammengeschlossen und deren Geschäfts- und Be-
triebsführung an die Technischen Betriebe Weinfelden ver-
geben. 

Nach gründlicher Analyse haben sich die Technische Be-
triebskommission und der Gemeinderat entschieden, die 
Tätigkeiten des technischen Leiters per 1. April 2023 im 
Strombereich an die Technischen Betriebe Weinfelden zu 
übertragen. Diese verfügen über ein Team von Spezialis-
ten, welches die Professionalität und die Kontinuität der an-
spruchsvollen Aufgaben gewährleisten kann. Sie arbeiten 
mit den lokalen, regionalen Unternehmungen und Hand-
werkern zusammen, koordinieren und stellen damit den 
Betrieb sicher.

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Märstetten ändert sich abgesehen von der Ansprechperson 
auf den Akonto- und Schlussrechnungen für Wasser- und 
Strombezug nichts. 

DIGITALISIERUNG

Einführung der digitalen Geschäftsverwaltung

Bund, Kantone, Gemeinden und Städte verstärken die Zu-
sammenarbeit beim Aufbau und bei der Steuerung der «Di-
gitalen Verwaltung». In den letzten Jahren wurden auf un-
terschiedlichen Ebenen Grundsätze für die Ausrichtung und 
Weiterentwicklung der Verwaltungstätigkeiten geschaffen.

Die Organisation Digitale Verwaltung Schweiz (DVS) ist seit 
Januar 2022 operativ tätig. Ihre Ziele und Aufgaben erge-
ben sich aus der von Bund und Kantonen verabschiedeten 

«Öffentlich-rechtlichen Rahmenvereinbarung über die Digi-
tale Verwaltung Schweiz», welche am 24. September 2021 
vom Bundesrat genehmigt wurde. Die DVS koordiniert und 
fördert die digitale Transformation zwischen und innerhalb 
der drei Staatsebenen, Bund, Kantone und Gemeinden. 

Im Kanton Thurgau wurde im Jahr 2020 die Strategie Di-
gitale Verwaltung Thurgau verabschiedet. Zur Umsetzung 
dieser wurde ein eigens erstelltes Team unter dem Namen 
Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung gebildet. Dieses 
übernimmt wichtige Aufgabenbereiche der digitalen Trans-
formation. Weitere Projekte sind beispielsweise die Bauge-
suchs- und Ortsplanungsadministration (BOA) zur digitalen 
Verarbeitung von Baugesuchen, welche seit 2019 innerhalb 
der kantonalen Verwaltungen im Einsatz ist. Es ermöglicht 
das digitale Abwickeln und Zirkulieren von Baugesuchen 
in allen betroffenen Fachstellen. Auch das Staatsarchiv des 
Kantons Thurgau macht Vorstösse und bietet einen digita-
len Archivdienst an, um elektronisch abgelegte Dokumente 
in ein digitales Langzeitarchiv zu überführen.

Damit die Gemeinden beim Digitalisierungs-Prozess gut 
vertreten sind, hat der Verband Thurgauer Gemeinden 
(VTG) in Zusammenarbeit mit dem Kanton Thurgau die 
Fachstelle eTG geschaffen. Diese soll als behördenüber-
greifende Schnittstelle zukünftige Digitalisierungsprojekte 
koordinieren.

Der Gemeinderat Märstetten hat im September 2021 einen 
zukunftsweisenden Entscheid getroffenen und sich aufgrund 
der Vorgaben von Bund und Kanton für die Anschaffung 
eines digitalen Geschäftsverwaltungssystems entschieden. 
Das neue System ermöglicht es, Abläufe und Dokumen-
te digital zu führen. Somit bietet die neue Arbeitsweise die 
Möglichkeit, alle Dokumente an einem Ort strukturiert ab-
zulegen und einen abteilungsübergreifenden Zugriff zu er-
möglichen. 

Die Sitzungen des Gemeinderates sowie der regelmässig 
tagenden Kommissionen werden bereits seit 2021 respekti-
ve 2022 mit Hilfe des Geschäftsverwaltungsystems geplant 



und durchgeführt. Es wird nun sukzessive auf die einzelnen 
Verwaltungsabteilungen ausgeweitet. Den Anfang macht 
die Gemeindekanzlei, welche seit einigen Monaten pro-
duktiv damit arbeitet und wertvolle praktische Erfahrungen 
sammelt. Das Ziel ist eine flächendecke, abteilungsüber-
greifende Anwendung.

Die Einführung und Umstellung ist ein komplexer und auf-
wendiger Prozess, welcher viel Zeit in Anspruch nimmt.  
Er fordert von allen Beteiligten ein hohes Mass an Flexi-
bilität, aber ebenso die Bereitschaft, von herkömmlichen 
Arbeitsweisen wegzukommen. Die Grundlagen sowie die 
einzelnen Prozessabläufe müssen durch die Verwaltung 
in Zusammenarbeit mit den Software-Beratern definiert, 
eingerichtet und aufeinander abgestimmt werden. Zudem 
erfordert das neue System eine umfassende Schulung des 
Personals. Hierfür benötigt es entsprechende Ressourcen, 
damit das Projekt neben der täglichen Arbeit vorangetrie-
ben und die längerfristige einwandfreie Bewirtschaftung si-
chergestellt werden kann. 

AKTUELLES

Bahnhofstrasse

Die Baustelle an der Bahnhofstrasse in Märstetten ist im 
Endspurt vor den Weihnachtsferien. Marcio Alves (Polier) 
und seine Männer setzen alles daran, bis zum geplanten 
Unterbruch während der Weihnachts- / Neujahrsferien bis 
zur Geroldsaustrasse die Strasse „schwarz“ zu haben. So-
mit sind die ersten rund 270 Laufmeter der Bahnhofstrasse 
geschafft. Diese erste Etappe ab dem Kreisel Hilarius bis 
zur Geroldsaustrasse zeichnetet sich aus durch den Bau 
aufwendiger Werkleitungsanlagen, wie die Gemeindeka-
nalisation, Entwässerungsanlagen für das Strassenabwas-
ser, Wasser-, Gas- und EW-Leitungen. Weiter wurde das 
Bauwerk des Dorfbaches im Bereich der Dorfstrasse fertig 
saniert. Mittlerweilen konnte die Dorfstrasse für den Verkehr 
wieder geöffnet werden. Wir hoffen, dass die Geschäfte an 
der Dorfstrasse dadurch wieder besser frequentiert sind. 
Wie schon erwähnt, werden die Bauarbeiten an der Bahn-
hofstrasse vor den Festtagen eingestellt. Sie werden voraus-
sichtlich am 23. Januar 2023 wieder aufgenommen. Das 
Verkehrsregime auf der Bahnhofstrasse - Einbahn - bleibt 
während dem Unterbruch bestehen. Den Arbeitern der ver-
schiedenen Unternehmungen seien die Ruhetage gegönnt, 
um wieder Kräfte zu sammeln für den weiteren Ausbau.

Seitens der Projektleitung des Kantons Thurgau und allen 
am Bau beteiligten Planern möchten wir uns für die gute 
und lösungsorientierte Zusammenarbeit mit den betroffe-
nen Anstössern bedanken. Wir wünschen der Bevölkerung 
von Märstetten frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

2023 wird es weiterhin für alle Beteiligten Geduld und 
Rücksicht brauchen an der Bahnhofstrasse.

Verfasst von Projektleiter Jürg Schär, Kantonales Tiefbauamt

Öffnungszeiten über Weihnachten 

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Freitag, 23. Dezem-
ber 2022, 11:30 Uhr bis  Dienstag, 3. Januar 2023, 8:00 
Uhr geschlossen.

In Notfällen erreichen Sie jederzeit sämtliche Pikettdiens-
te (Wasser, Abwasser, Strom, Kabelnetz, Erdgas oder bei 
Todesfällen) über unsere Hauptnummer 071 658 60 00. 
Mittels Telefon-Kurzwahl werden Sie direkt an die zustän-
dige Person weitergeleitet. Ab Dienstag, 3. Januar 2023 
bedienen wir Sie gerne wieder zu den ordentlichen Öff-
nungszeiten.

Weihnachtsbaum entsorgen

Am 09. Januar 2023 findet die Grün- und Häckseltour in 
Märstetten statt. Christbäume können gratis entsorgt wer-
den. Der Baum sollte komplett von Dekoration sein und am 
Abfuhrtag gut sichtbar platziert werden. Christbäume soll-
ten nicht zusammen mit pflanzlichem Gartenabfall kom-
postiert werden, da sie mit Resten von Kerzenwachs, La-
metta und anderen Fremdstoffen verschmutzt sein können.



Neujahrsapéro & Neuzuzügeranlass

Die ganze Bevölkerung 
ist am Sonntag, den 8. 
Januar 2023 zum Neu-
jahrsapéro der Gemeinde 
Märstetten eingeladen!

Kommen Sie um 17:00 
Uhr in die MZH Weitsicht 
und stossen Sie mit Alt-
bekannten und Neuzuzü-
gern bei Musik und guter 
Stimmung auf ein frohes, 
erfolgreiches und schönes 
2023 an!  

Für alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger, welche im 
Laufe der vergangenen drei Jahre Wohnsitz in Märstetten 
genommen haben, organisiert der Gemeinderat einen Be-
grüssungs-Anlass. In den beiden letzten Jahren musste in 
Folge der Coronapandemie auf eine Durchführung ver-
zichtet werden.

Wir möchten Ihnen damit eine Gelegenheit bieten, mit ei-
ner gemeinsamen Dorfrundfahrt die Besonderheiten der 
Gemeinde in den drei Ortsteilen Märstetten, Ottoberg und 
Boltshausen kennen zu lernen. Anschliessend am offiziellen 
Neujahrsapéro kann auf das neue Jahr angestossen wer-
den. Lassen Sie es sich nicht entgehen, in ungezwungenem 
Rahmen interessante Gespräche zu führen und freund-
schaftliche Kontakte zu knüpfen.

Dank des Gemeinderates

Am 27. November 2022 fanden in Märstetten die Gesam-
terneuerungswahlen der Gemeindebehörde für die Legisla-
turperiode 2023 – 2027 statt.

Sowohl Gemeindepräsidentin Susanne Vaccari-Ruch als 
auch die übrigen bisherigen Exekutivmitglieder Martin 
Boltshauser, Pascal Farner, Fritz Hefti, Andrina Greutmann, 
Sabina Michel und Stefan Trösch sind mit sehr guten Resul-
taten in ihren Ämtern bestätigt worden. Die Mitglieder des 
Gemeinderates freuen sich über die Wiederwahl und dan-
ken der Stimmbevölkerung für das ausgesprochene Ver-
trauen. In diesem klaren Wahlresultat kommt der Wunsch 
nach Kontinuität zum Ausdruck. Für die Gemeindebehörde 
ist dieser Wunsch Verpflichtung und er nimmt ihn zum An-
lass, sich weiterhin mit viel Engagement und Überzeugung 
zum Wohle der Märstetter Bevölkerung einzusetzen.

Neujahrswünsche

In wenigen Tagen liegt das Jahr 2022 hinter uns. Ein Jahr, 
in welchem wir gemeinsam vieles erreichen durften. Es ist 
uns, zusammen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung ein Anliegen, uns weiterhin mit viel persön-
lichem Engagement den aktuellen Aufgaben zu stellen und 
im gewohnten Miteinander breit abgestützte Lösungen zum 
Wohle unserer Dorfgemeinschaft zu finden. Wir freuen uns 
darauf, wenn Sie uns auch 2023 unterstützen und mithel-
fen, Märstetten in eine prosperierende und erfolgreiche Zu-
kunft zu führen. 

Für den Jahreswechsel wünschen wir Ihnen und Ihren Fa-
milien Gesundheit, Glück, Zufriedenheit, Erfolg und Mut zu 
wegweisenden Entscheidungen. Möge uns 2023 darüber 
hinaus glückliche und freudvolle Momente bereiten. 
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